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2. Kreisklasse

SV 1908 Falken-Gesäß II : TTC Vielbrunn 
Freitag, 31.03.2023, 20:00 Uhr

Sieg für den SV 1908 Falken-Gesäß II

Dank dem unteren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der SV 1908
Falken-Gesäß II das Spiel in der 2. Kreisklasse gegen den TTC Vielbrunn am Freitagabend mit 9:6
gewinnen. Bis zur endgültigen Entscheidung erlebten die Zuschauer am Freitag ein kampfbetontes
und ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Schlusspunkt erzielte Erwin Hering im 19. Saisonspiel.
Hervorzuheben ist, dass die Heimmannschaft unter Einsatzes von 2 Ersatzspielern spielte.

Los ging es mit den Eröffnungsdoppeln. Holschuh / Rettig besiegelten mit einem 3:1 gegen Kieferle /
Roth den ersten Punkt für ihr Team. Nicht ganz mithalten konnten Pracht / Kaufmann, beim 1:3
gegen Helm / Heinzel, obwohl sie nicht komplett chancenlos waren. Einen extremen Verlauf nahm
hierbei Satz Nummer 4, der erst nach 120 Bällen endete und von Pracht / Kaufmann verloren wurde.
Heiderich / Hering überzeugten im Doppel gegen Helm / Kellermann, das ohne Satzverlust siegreich
gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden
konnte. Nach den ersten Partien standen sich nun der Topspieler des Gastgebers und die Nummer
2 des Gästeteams bei einem Stand von 2:1 gegenüber. Ohne Satzgewinn für Moritz Holschuh verlief
die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Markus Heinzel. Bis in den letzten Durchgang ging das
Einzel zwischen Achim Rettig und Engelbert Helm, das Achim Rettig letztendlich für sich auf der
Habenseite verbuchen konnte. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Auch der
Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie eng umkämpft das Einzel
insgesamt war. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den
Tisch. Überzeugend war der 3:0-Erfolg von Helmut Pracht am Nachbartisch gegen Doreen
Kellermann. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Jürgen Heiderich beim letztendlich
deutlichen 0:3 gegen Dennis Kieferle. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz
begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3. Mit nur einem
Satzverlust ging Walter Kaufmann gegen Ionut Fuior durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:
1-Erfolg. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Beim Sieg von Erwin
Hering gegen Dominic Roth konnte nur der erste Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber
auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging. Beim Stand von 6:3 gingen die
Spitzenspieler des SV 1908 Falken-Gesäß II und des TTC Vielbrunn in die Box. Im folgenden Match
gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Moritz Holschuh über die 1:3-Niederlage gegen
Engelbert Helm hinweggetröstet werden musste. 4:6 (Holschuh) bzw. 18:13 (Helm) lautet die
bisherige Saison-Bilanz an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses
Matches. Zwischenzeitlich konnte Achim Rettig zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor das
Spiel gegen Markus Heinzel, in das er als Außenseiter gegangen war, aber trotzdem klar mit 1:3.
Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Diese
Niederlage war gleichzeitig die 10. für Rettig seit Beginn der Saison, während ihm bislang 6 Siege
gelangen. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Helmut Pracht sein Einzel gegen
Dennis Kieferle noch mit 2:3 im Entscheidungssatz. Dramatischer hätte der Spielverlauf kaum sein
können. Nach diesem Einzel steht Pracht somit bei 17 Siegen und 11 Niederlagen seit Beginn der
Serie, während die Bilanz von Kieferle ein 8:10 ausweist. Mittlerweile stand es damit 6:6. Trotz des
Verlustes der ersten beiden Sätze gewann im Anschluss Jürgen Heiderich sein Match gegen Doreen
Kellermann noch im Entscheidungssatz. Was eine Aufholjagd! Beim folgenden 3:0 gegen Dominic
Roth fand Walter Kaufmann von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Auf dem falschen Fuß
erwischte Erwin Hering seinen Gegner Ionut Fuior beim überzeugenden 3:0-Sieg. Wie eng das
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gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze, die alle mit nur zwei Bällen Differenz
endeten. Nicht unverdient blieben die 2 Punkte somit beim Heimteam.

Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den SV 1908 Falken-Gesäß II am 02.04.2023
gegen den TV 1924 Gammelsbach III erneut um Punkte. Die Mannschaft des TTC Vielbrunn
erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 16:24.
Für sie ist die Saison damit Geschichte.

 Statistik:
 SV 1908 Falken-Gesäß II

Doppel: Holschuh / Rettig 1:0, Pracht / Kaufmann 0:1, Heiderich / Hering 1:0 
Einzel: M. Holschuh 0:2, A. Rettig 1:1, H. Pracht 1:1, J. Heiderich 1:1, W. Kaufmann 2:0, E. Hering 2:
0 

 TTC Vielbrunn
Doppel: Helm / Heinzel 1:0, Kieferle / Roth 0:1, Helm / Kellermann 0:1 
Einzel: E. Helm 1:1, M. Heinzel 2:0, D. Kieferle 2:0, D. Kellermann 0:2, D. Roth 0:2, I. Fuior 0:2


